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Hornbahn Hindelang startet in die Sommersaison – Waldseilgarten bietet Abenteuer, Naturerlebnis und neue Parcours

Bad Hindelang (dk). Nach einer erfolgreichen Wintersaison und planmäßig abgeschlossenen Revisionsarbeiten nimmt die Hornbahn Hindelang ihren Betrieb für die Sommersaison auf. Ab Samstag, 12. April, bringt die moderne Achter-Gondelbahn Besucher täglich von 9 bis 16.30 Uhr wieder in eines der schönsten Wandergebiete der Allgäuer Hochalpen. Der Waldseilgarten Hindelang, der 2024 erfolgreich Premiere feierte und seither sehr gut angenommen wurde, ist ab Montag, 14. April, wieder geöffnet. Zur neuen Saison bleiben die Preise stabil – für Gruppen ab zehn Personen gibt es attraktive Rabatte.
„Wir sind gerüstet und freuen uns sehr, dass wir wieder starten können. Die Resonanz im Waldseilgarten im vergangenen Jahr war sehr positiv, die Gäste waren begeistert. Besonders freut uns, dass das Angebot sowohl bei Urlaubern als auch bei Tagesgästen sehr gut ankommt. Für Unternehmen, Vereine und Schulen ist der Waldseilgarten ebenfalls eine tolle Möglichkeit, um die Gruppendynamik zu stärken. Das wollen wir in diesem Jahr noch stärker herausstellen“, sagt Christian Schöll, Geschäftsführer der Hornbahn Hindelang.
Der Waldseilgarten Hindelang bietet auf rund 8.000 Quadratmetern Fläche insgesamt elf abwechslungsreiche Parcours mit 70 Kletterstationen – für jedes Alter und jeden Schwierigkeitsgrad ist etwas dabei. Ein durchgehendes Sicherheitssystem, geschultes Personal sowie eine professionelle Einweisung sorgen für ein sicheres und zugleich spannendes Erlebnis in luftiger Höhe. Kinder ab sechs Jahren und einer Körpergröße von mindestens 1,20 Metern dürfen mitklettern.

Neu zur Saison 2025 sind drei Parcours, die speziell für Kinder und Erwachsene mit Höhenangst gebaut wurden. Diese liegen nur rund einen Meter über dem Boden und ermöglichen einen sanften Einstieg ins Klettererlebnis für alle Generationen.
„Uns war dabei wichtig, dass wir Kindern und Erwachsenen, die Respekt vor der Höhe haben, ein positives Klettererlebnis ermöglichen können. Die neuen Parcours sind ideal, um Vertrauen aufzubauen – oft legen sich erste Ängste schon nach wenigen Stationen“, sagt Finn Koch, der beim Bau des Waldseilgartens maßgeblich mitgewirkt hat. 
„Die neuen Elemente im Waldseilgarten ergänzen unser familienfreundliches Angebot perfekt“, fügt Hornbahn-Chef Christian Schöll hinzu.
Mit dem Waldseilgarten, dem nahegelegenen Erlebnis-Spielplatz, der Familientour auf Georg’s Naturwelt Erlebnispfad und dem Bikepark (Öffnung im Mai) wurde das Freizeitangebot am Imberger Horn noch vielseitiger und familienfreundlicher gestaltet.
Das Jahr 2025 steht zudem im Zeichen eines besonderen Jubiläums: Die neue Hornbahn feiert ihr 25-jähriges Bestehen. Bereits 1948 wurde die ursprüngliche Bahn eröffnet – im Jahr 2000 folgte die erste Achter-Gondel-Umlaufbahn Deutschlands, ein Meilenstein für den alpinen Tourismus im Ostrachtal.
Das Imberger Horn auf 1.320 Metern Höhe ist der ideale Ausgangspunkt für Wanderer, Genießer und Naturfreunde. In nur zehn Minuten bringt die Gondel Gäste auf das aussichtsreiche Hochplateau. Von dort aus erschließt sich ein Wegenetz mit über 300 Kilometern – darunter familienfreundliche Touren ebenso wie anspruchsvolle Höhenrouten. Beliebte Ziele sind etwa die Horn-Alp, Strausberg Alpe, Strausberghütte, Sennalpe Mitterhaus und die Alpe Sonthofer Hof.
Familien und Genusswanderer schätzen besonders den Weg über die Hornwiesen nach Hinterstein, wo der Kur- und Kneippgarten „Prinze Gumpe“ zur Erfrischung einlädt. Sehr beliebt ist auch die Tour über das Alpenrosenköpfle in Richtung Tal.
An der Bergstation lädt eine Panoramaterrasse mit Liegestühlen zur Entspannung ein. Die Gaststätte „Zum Oberen Horn“ bietet während der Bahnbetriebszeiten regionale Küche und urige Atmosphäre. Im Tal empfängt das Café NordSüd Gäste zur genussvollen Einkehr.

Ein besonderer Höhepunkt im Sommer ist auch 2025 die Veranstaltungsreihe „Musik am Horn“. An jedem zweiten Donnerstag treten Alphornbläser, Jodler und Hirtenmusikanten vor der beeindruckenden Bergkulisse auf. An diesen Abenden verlängert die Hornbahn ihre Fahrzeiten, sodass Gäste das musikalische Erlebnis in luftiger Höhe mit einem Sonnenuntergang krönen können. 
Weitere Informationen:
www.hornbahn-hindelang.de
Mediendownload (Pressetext + Pressefotos)
https://denkinger-pr.de/blog-news



Öffnungszeiten Waldseilgarten Hindelang 2025
(jeweils bei trockener Witterung geöffnet)

• 14.04. – 04.05.2025: täglich geöffnet
• 05.05. – 23.05.2025: geöffnet am Wochenende, Dienstag und Donnerstag
• 24.05. – 14.09.2025: täglich geöffnet
• 15.09. – 02.10.2025: geöffnet am Wochenende, Dienstag und Donnerstag
• 03.10. – 09.11.2025: täglich geöffnet
• Saisonpause: ab 10.11.2025 bis Ostern 2026
„Musik am Horn“ – Termine 2025
(jeweils  Gondelbetrieb bis in die Abendstunden)

• Donnerstag, 05.06.2025, ab 18 Uhr: „Kanapee-Musik“ – Böhmische Polka und mehr
• Donnerstag, 19.06.2025, ab 18 Uhr: „Schönwild“ – Pop, Rock und Oldies
• Donnerstag, 03.07.2025, ab 18 Uhr: „Salvatore“ – Italiens Klassiker
• Sonntag, 13.07.2025, um 11 Uhr: „Bergmesse“ an der Bergstation mit der Sängergesellschaft Hindelang
• Donnerstag, 31.07.2025, ab 18 Uhr: „Alpenspitzbuebe“ – Trio-Musik
• Donnerstag, 14.08.2025, ab 18 Uhr: „Salvatore“ – Italiens Klassiker
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Die Hindelang nimmt wieder Fahrt auf. Die moderne Achter-Gondel, die vor 25 Jahren ihre Jungfernfahrt absolvierte, bringt Besucher auf das 1.320 Meter hohe Imberger Horn, von wo aus sich ein Netz aus über 300 Kilometern Wanderwege erschließt. Hinzu kommen zahlreiche Highlights – darunter ist neben Georg’s Naturwelt Erlebnispfad der 2024 eröffnete Waldseilgarten Hindelang, der auf rund 8.000 Quadratmetern Fläche elf abwechslungsreiche Parcours für jedes Alter bietet. Speziell für Abenteurer mit Höhenangst wurden drei neue Parcours gebaut. Das durchgehende Sicherheitssystem, geschultes Personal sowie eine professionelle Einweisung vor Ort sorgen für ein sicheres und spannendes Erlebnis. Klettern dürfen Kinder ab sechs Jahre mit einer Körpergröße von mindestens 1,20 Meter. Foto: Bad Hindelang Tourismus / Wolfgang B. Kleiner
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Die Hornbahn Hindelang nimmt wieder Fahrt auf. Die moderne Achter-Gondel, die vor 25 Jahren ihre Jungfernfahrt absolvierte, bringt Besucher auf das 1.320 Meter hohe Imberger Horn, von wo aus sich ein Netz aus über 300 Kilometern Wanderwege erschließt. Zudem stehen zahlreiche Highlights zur Verfügung. Schon allein die Fahrt mit der Hornbahn Hindelang ist ein Erlebnis. Foto: Bad Hindelang Tourismus / Wolfgang B. Kleiner
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